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ohannes Paul W verbrachte ZU EersSten- (Ganz Mann Pıus’ XII und Kırchenfürst Parteı immer mehr hınter der Bundesregı1e-
mal eınen einwöchigen Sommerurlaub geistlıcher Prägung, theologisch-geistlich rung zurücktrete, anstiatt iıhr die Vorlagen

aufßerhalb Roms un: Castelgandolfos. Er unerschütterlich konservatıv, soz1ıal aufge- geben.
begab sıch Mıiıtte Julı für eıne Woche 1n das schlossen und bıs In dıe letzte Zeıt aktıv,
Gebietvon Cadorein den südöstliıchen olo- galt mehr der wenıger ın allen Konkla- ach Ansıcht des Weihbischoftfs Helmut
mıten (Provınz Belluno). Er wohnte wäh- NS seIt dem Tod Pıus XIL als möglıcher KYrätzl ann un:! darf es keıin Zurück
rend diıeser Zeıt In der Oommerresıdenz des Papstanwärter. Über lange Zeıt WAar hınter dıe bahnbrechenden Weichenstel-
Bıschots VC Belluno 1n Lorenzago dı Cadore. wichtige Führungsfigur 1mM ıtalıenıschen lungen des /7weıten Vatıkanıschen Konzıls
Der Papst unternahm VO Ort mI1t 1Ur Episkopat, den allerdings 1U kurze geben. Dıie Öffnung der Kırche AA Welt,
kleiner Begleitung und gut abgeschirmt Zeıt, VO:' /-1  n uch als Konfterenz- die Entwicklung hın einem selbständıi-
mehrere mehrstündige Wanderungen. In vorsıiıtzender eıtete. Das 1 Vatıkanum Menschen und das CUu«cC Selbstver-
Lorenzago traf der Papst eiınem Abend rug C WECNN uch mı1t einıgem Wıderwil- ständnıs der Kırche als Gemeinschafrt aller
mıt ELW.: 300 Jugendlichen Im len, Paul stand In einer grund- Gläubigen dürte nıcht gebremst werden,
Visdente- Tal sprach VO Forstleuten sätzlıch loyalen, ber klaren Gegenposı- meılnte Krätz] be1 einem Vortrag In Wıen
mıt denen 1mM Freıen uch Miıttag ß t10n. eın Nachfolger, der aus der Seel- Der aut das Konzıl aufbauenden Moral-

ber dıe Verpflichtung der Christen Zzu kommt und längere Zeıt Weih- theologıe gehe 6S nıcht L1LUTr dıe e1In-
Umweltschutz. 7u einem CGottesdienst In bıschof bzw Koadjutor (Vıcegerente) ıIn zelne Handlung, sondern die ZESAMLE
dem ahe der österreichischen Grenze der 1ÖöÖzese Rom WAdl, gılt als volksnaher Gesinnung des Menschen. Diese Autftas-
gelegenen San Pıetro d: Cadore, dem Seelsorgsbischof; soll bereıts se1it länge- Suns VO' Moral se1 menschenwürdiger als
dıe Gläubigen teilnahmen, ICr Zeıt als Nachfolger SITIS festgestanden dıejenige, dıe auf jede Frage gleich eıne
uch zahlreiche Pılger 4US$S Osttiro] und haben vorgefertigte Antwort habe, verlange ber
ärnten gekommen. Am Sonntag, dem auch eıne 1e] größere Selbstanstrengung.
12 Jul, gedachte der Papst in Fortegna dı 1e Deutsche Bischofskonferenz, dıe sıch Krätz! o1ng In dem Zusammenhang auch
Longarone der Opfer des Dammbruchs autf der Frühjahrsvollversammlung autf dıe „VeErantwoOortel| Elternschafrt“ eın
VO Vaılont, be1 dem 963 2000 Men- entschieden90$%/ grundsätzlıch dafür In der Erklärung der Osterreichischen Bı-
schen Uu11l. Leben kamen. In Fortegna WAar hatte, den vorläufigen Vorbereıtungsar- schotskonftferenz „Humanae vitae” VO

uch eıne Delegatıon 4US dem TIrıentiner beıten für eine ökumeniısche Versammlung 968® werde ausdrücklich hervorgehoben,
Stavad- Tal vertreten, 1985 eın Damm- der Kirchen Dber Frieden, Gerechtigkeit und da{fß eıne Haltung, dıe sıch VO dem ehr-
bruch ber 100 Menschenleben gekostet Bewahrung der Schöpfung (Friedenskonzil) amtlıchen Urteil der Enzyklıka 1 -
hatte. mıtzuwirken, hat NU dıejenıgen Personen scheıde, immer wıeder eıne gewıissenhafte

benannt, die In dem VO der Arbeıtsgemein- Prüfung verlange.
ıtalıenısche Kassationsgerichtshof schaft Christlicher Kırchen gebilde-

hat den Hafttbetehl der Maıiıländer ten bundesrepublikanischen Vorberei- bayerische Landesbischoft Johannes
Staatsanwaltschaft Erzbischoft aul tungskomuiıttee mıtwırken sollen. Es sınd Hanselmann 60) wurde INn Vıborg
Marcınkus un: We1l seliner Miıtarbeıter beı 1es5 der Bischof VO Hıldesheim, 0$Se, (Dänemark) Z Vorsitzenden des Luthe-
der Vatıkanbank 1ÖO  Z (vgl. Aprıl Homeyer, der Leıter der Soz1alwissen- rischen Weltbundes LWB) gewählt. Das
OS 55) nachdem Gerichte INn Wwel In- schaftliıchen Zentralstelle ın Mönchenglad- Amt des Vorsitzenden WAarTr selt dem 'Tod
SLAaNzZEN ıh: bestätigt hatten für ungültıg bach, Prot. Anton Rauscher, der Schweizer des Vorgängers Hanselmanns, des ungarı-
rklärt. Das Kassationsgericht gyab damıt Moraltheologe un: Sozialethiker Prof schen Biıschots Zoltän Käldy, vakant. Ge-
dem Urteil eıner vatıkanıschen Kommıis- Franz Furger (Luzern/Münster), der Pro- wählt wurde Hanselmann VO FExekutiv-

tessor der Bundeswehrhochschule In komıitee des Lutherischen Weltbundes.S10N recht, die 1mM Haftrtbetfehl iıne FEınmi-
schung In vatıkanısche Angelegenheiten Hamburg und Leıter des VO der eut- Dem I5 gehören 104 Mitgliedskirchen
sah Ausschlaggebend dafür WAaTr Artıkel 11 schen Miılıtärseelsorge getiragenen Instıtuts 28 dıe insgesamt 55 Miıllionen Luthe-
des Lateranvertrags, der jede Einmischung tür Theologie und Frıeden, Ernst-Josef Na- respräsentleren.
Italıens In Tätigkeiten zentraler Organe gel, der ber lange Jahre ührend 1n DPax
der Kırche verbietet. Dıie Vatiıkanbank Christı tätıge Publizıist un: Justitıa ET DPax- nfang Julı erschiıen In Polen (War-

Miıtarbeıter, Heinz-Theo Rısse, der Ge-IOR wırd als solches zentrales Organ OC schau) ZU erstenmal eıne auf legalem
WEeTrTrTtel. Die Folge dieses Urteıls: die Klä- schäftsführer des Za InNCENS LisseR, Wege VO:' prıvaten Eıgentümern herausge-
runzs des Ambrosi:ano-IOR-Skandals un!: der Bundesvorsitzende der Bdk], 1S0= gebene, hıs dahın 1Ur 1mM Untergrund Z1r-
durch ıtalhıenısche Gerichte wırd dadurch thar Harles. kulıerende unabhängige (nichtkirchliche)
aum erleichtert und Schuld der Kn= Zeıitschrift. Sıe tragt den Tıtel „Kes publica‘
schuld des vatıkanıschen Würdenträgers eftige Krıtik seıner Parteı hat der und versteht sıch als intellektuelles Urgan
bleiben ungeklärt. Bundesvorsıitzende der Jungen MIL berparteikritischer Ausrichtung,

Union, Christoph Böhr, geübt. In einem nıcht als prinzıpilelles Opposıtionsorgan.
6. Julı hat der Erzbischof VO (se- Gespräch mIı1t der „Süddeutschen Zeıtung” Da der Spielraum der Zeitschrift

Nnu Kardınal G1useppe Sırı, 1m Alter wart Böhr der CDr s1e se1 „konzep- begrenzt ISt, zeıgte bereıts die e  9 In e1-
VO x 1 Jahren aut seın Amt verzichtet. Jo- tionell ausgelaugt” und habe keine eıgene ner Auflage VO' erschienene Aus-
hannes Paul IL. den bısherigen, Vorstellungen für Politikftelder, mMI1t denen gyabe, deutlich dıe Zensur eingegriffen
bereıits 69jährıgen Erzbischof VO' Caglıarı ınsbesondere dıe Jugend angesprochen hatte. Es durtten z keine Rezensionen
(Sardınıen), (1z10vannı Canestr1, dessen werden könne. Dı1e Parteı dümple MT siıch regimekritischer Emigranten veröffentlicht
Nachfolger. Miıt Kardınal 171 scheidet hın und versaume C selbst den Kurs werden. Indessen blieb eın Interview miıt
nıcht 11UTr eıner der längsten reglıeren- bestimmen. 7u den VO der CAD)  e beson- Andrej Sacharow) unbeanstandet.
den Bischöte Ww1€e CS hieß nıcht ganz treı- ers vernachlässigten Themen Zzählte Böhr
wiıllıg 4US dem Amt (er WAar Erzbischof die Abrüstungs- und Menschenrechtspoli- Beilagenhinweıs
VO Genua SeIt 1946 und se1lit 953 Kardı- tık, dıe entwicklungspolitischen Fragen Dieser Ausgabe lıegen Je e1n Prospekt des KÖö-

sondern eıne der bedeutendstennal), und die Jugendpolitik. Der Vorsitzende sel-Verlages, München, UN des Verlages
kiırchlichen Persönlichkeiten Italıens. der Jungen Unıion beklagte auch, da die Herder, Freiburg, bei


